
MIR BEGRÉNGEN EIS
FASSADEN

Informationen und Tipps für eine

bodengebundene Fassadenbegrüngung



Trittstein 

Biodiversität

Welche Vorteile hat eine Fassadenbegrünung?

Verbesserung 

Micro- und 

Stadtklima

Beschattung / 

Kühlung des 

Gebäudes
Lärmschutz

Erhaltung der 

Artenvielfalt durch 

Schaffung 

zusätzlicher 

Grünflächen und 

die Erweiterung der 

Lebensräume für 

Pflanzen und Tiere

Minderung der 

Schallreflexion

Beschattung, 

Wasserrückhalt, 

Verdunstung

Bindung und 

Filterung von 

Luftschadstoffen

Im Sommer schützt 

die Begrünung die 

Fassade vor 

intensiver 

Sonneneinstrahlung 

und hat dadurch 

einen angenehmen 

Kühleffekt



Beschattung / Kühlung des Gebäudes



Beschattung / Kühlung des Gebäudes



Bodengebundene Begrünung - Varianten 



Ohne Kletterhilfe

Selbstklimmer

• Bei der Verwendung von 

Selbstkletterer / Selbstklimmer ist 

die Eignung des Untergrundes zu 

prüfen. Selbstklimmer sollten nur auf 

intakten Untergründen ohne Risse, 

Spalten und offene Fugen 

eingesetzt werden. Die Triebe 

wachsen in Fugen und Spalten 

hinein und verursachen durch 

Dickenwachstum Schäden an der 

Wandverkleidung. 

Fassaden mit Außendämmung sind hierfür meist nicht geeignet !



Flächenförmiger Direktbewuchs m. Selbstklimmer



Wuchsbegrenzung bei Selbstklimmer



Wuchsbegrenzung bei Selbstklimmer



Mit Kletterhilfe

Rankpflanzen

• Bei Fassaden mit einer Außen-

dämmung oder einer Wand-

verkleidung sind nur Gerüstkletter-

pflanzen zu empfehlen. 

Leitbarer Bewuchs mit Gerüstkletterpflanzen



Flächenförmiger Direktbewuchs m. Selbstklimmer



Verschiedene Klettertypen und Leitsysteme



Schlinger, Spreiz-Klimmer und Ranker



Verankerung an der Dämmfassade



Standortaufbereitung



VILLMOOLS MERCI


